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Im Schweizer Hof: Ausstellung „Griffel, Schreibheft, Lerncomputer“ 
Jeden Samstag, Sonntag und Feiertag von 11 – 17 Uhr. 

Führungen von Gruppen auch außerhalb der Öffnungszeiten nach Anmeldung 07252 - 583710.  Eintritt frei.

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, den 06.10.2015 

um 18:00 Uhr im Großen Sitzungssaal des Rathauses, 
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinderatssitzung 
mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den ihnen gleichgestellten 
Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu Punkten der Tagesordnung und zu 
allgemeinen Fragen. Nach der Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die 
Fragestunde auf 30 Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer 
Fragestunde zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und 
Fragen stellen. Fragestellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten 
eingeräumt. Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden des Ge-
meinderates, der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der Stadtverwaltung 
zur Beantwortung auffordert.
Tagesordnung
Einwohnerfragestunde
1. 	 Wahl des ersten und zweiten Stellvertreters des Ortsvorstehers Neibsheim
2. 	 Geplante Aufgabe der Regionalexpresslinie Heidelberg – Stuttgart
	 - Resolution des Gemeinderates zur Aufrechterhaltung schneller Verbin-

dungen zwischen Bretten und Heidelberg/Stuttgart
 3. 	Haushalt der Stadt Bretten für das Haushaltsjahr 2016
	 - Eckwertebeschluss
 4. 	Änderung des Gesellschaftsvertrages der Stadtwerke Bretten GmbH
	 - Zusammensetzung und Amtsdauer des Aufsichtsrates
	 - Beschlussfassung des Aufsichtsrates
5. 	 Rückzahlungsverpflichtungen der Kommunalbau GmbH Bretten gegenüber 

der Stadt Bretten
	 - Umwandlung in eine Kapitalrücklage
6. 	 Jahresabschluss 2014 der Stadtwerke Bretten GmbH
	 - Beschlussfassung zur Gesellschafterversammlung
7. 	 Aufstellung des Lärmaktionsplanes Bretten;
	 - Aufstellungsbeschluss/Beschluss zur Einleitung des Verfahrens auf der 

Grundlage von § 47d Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG)
	 - Billigung des Entwurfes des Lärmaktionsplanes mit Erläuterungsbericht
8. 	 Bebauungsplan „Am Schänzle“ mit örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung 

Bretten;
	 - Vorlage und Behandlung der Stellungnahmen der Behörden, sonstigen 

Träger öffentlicher Belange und Interessenverbände
	 - Billigung des endgültigen Entwurfes des o.a. Bebauungsplanes mit örtli-

chen Bauvorschriften und Begründung einschl. Umweltbericht
	 - Beschluss über die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB und § 

74 Abs. 7 LBO
9. 	 Aufhebung des Aufbau-/Bebauungsplanes „Hinter dem Kloster – Im Brei-

tenbaum u.a.“, Gemarkung Bretten;
	 - Information über das Ergebnis der förmlichen Beteiligung der Behörden, 

sonstigen Träger öffentlicher Belange und Interessenverbände
	 - Billigung des endgültigen Entwurfes der Aufhebungssatzung mit Begrün-

dung einschl. Umweltbericht
	 - Beschluss über die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB
10. Vierte Änderung des Bebauungsplanes „Fuchsloch-Klingbaum“ , Gemar-

kung Ruit;
	 - Vorlage und Behandlung der während der Beteiligung der berührten 

Behörden, sonstigen Träger öffentlicher Belange und Interessenverbände 
abgegebenen Stellungnahmen

	 - Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB, § 74 LBO und § 4 GemO
11. Baugebiet „Am Knittlinger Weg“, Gemarkung Ruit
	 - Billigung der Straßenentwurfsplanung
12. Zweite Änderung des Bebauungsplanes „Im Brückle“ mit örtlichen Bauvor-

schriften, Gemarkung Bretten;
	 - Vorlage und Behandlung der während der öffentlichen Auslegung seitens 

der Öffentlichkeit abgegebenen Stellungnahmen
	 - Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB, § 74 LBO und § 4 GemO
	 - Empfehlung an den Gemeinsamen Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft 

Bretten/Gondelsheim zur Annahme der Berichtigung des Flächennutzungs-
planes 2005

13. Bebauungsplan „Näherer Kirchberg, 2. Abschnitt“ mit örtlichen Bauvor-
schriften, Gemarkung Neibsheim

	 - Vorlage und Behandlung der Stellungnahmen der Behörden, sonstigen 
Träger öffentlicher Belange und Interessenverbände

	 - Billigung des (endgültigen) Entwurfes des Bebauungsplanes mit örtlichen 
Bauvorschriften und Begründung einschl. Umweltbericht

	 - Beschluss über die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB und § 
74 Abs. 7 LBO

14. Betrieb von zwei Grünabfallsammelstellen und von zwei Wertstoffhöfen
	 - Vergabe der Dienstleistungsaufträge
15. Kanalerneuerung Weißhofer Straße im Bereich Marktplatz bis Pfluggasse
	 - Vergabe der Ingenieurleistungen
16. Kanalerneuerung Albert-Schweitzer-Straße Diedelsheim
	 - Vergabe der Ingenieurleistungen
17. Nußbaumer Straße Sprantal, Verkehrsberuhigung, Umbau/Verbesserung
	 - Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung
	 - Vergabe der Straßenbauarbeiten -Tischvorlage
Offenlage
18. Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen durch 

die Stadt Bretten;
	 - Beschlussfassung über Einzelfälle
19. Schlussabrechnung „Feuerwehrhaus Rinklingen“;
	 - Neubau und Erwerb beweglicher Sachen“
20. Erschließung Mellert-Fibron-Areal, Neubau
	 - Offenlage einer Eilentscheidung (Vergabe der Ingenieurleistungen zur 

Straßenplanung)
21. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates gefassten 

Beschlüssen

Zu dieser Sitzung lade ich die Damen und Herren des Gemeinderates, des Ju-
gendgemeinderates, die Herren Ortsvorsteher, die Medien und die interessierten 
Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen
Martin Wolff, Oberbürgermeister

Weinverkostung in Bretten: Gute Tropfen aus Baden, Württemberg und Frankreich 

Singend - aber mit 30-kg-Butten auf dem Rücken durch Brettens Fußgängerzone am verkaufsoffenen Sonntag: (v.l.) 
Michael Kern, Bürgermeister Michael Nöltner, Oberbürgermeister Martin Wolff, Manuel Lutz und Frank Daudert

„Hoheiten“ mit OB Wolff bei Weinmarkteröffnung: (v.l.) Laura Julier aus der 
Pfalz, Isabella Vetter (Baden) und Annekatrin Gauger (Württemberg)

Erst die Arbeit - dann die Feste: Oberbürgermeister Martin Wolff und Bürger-
meister Michael Nöltner sorgen am Sonntag für frischgepressten Traubensaft.

„Auch“ in Frankreich gibt es guten Wein  - mitgebracht vom Partnerschaftskomitee 
aus Brettens französischer Partnerstadt Long jumeau

Am Montag endete der fünftägige 
Brettener Weinmarkt, der in seiner 
29. Auflage am Wochenende erneut 
bei stimmungsvoller Atmosphäre 
zur Verkostung von regionalen 
Weinen einlud. 
Bei der Eröffnung am Donnerstag 
freute sich Oberbürgermeister 
Martin Wolff, dass „sich hier schwä-
bische Wengerter und badische 
Winzer zum Wettstreit der am 
besten mundenden Weine treffen“. 
Wie in den Vorjahren konnte das 
Brettener Stadtoberhaupt sowohl 
die aktuelle badische Weinkönigin 
Isabella Vetter als auch die württem-
berger Weinprinzessin Annekatrin 
Gauger begrüßen. 
Erstmals hieß er eine dritte Weinho-
heit, die pfälzer Weinkönigin Laura 
Julier, willkommen. Sie folgte der 
Einladung von Oberbürgermeister 
Martin Wolff, die er ihr aussprach, 
als sie im Frühsommer im Rahmen 
der Oldtimerrallye Vino Miglia be-
reits Halt in der Melanchthonstadt 
machte. 
Viele Bürgermeister der Region, 
Vertreter aus Wirtschaft, Politik 
und Vereinen, sowie zahlreiche Ver-
treter des Gemeinde- und Jugend-
gemeinderats waren zur Eröffnung 
gekommen. 
Mit einem breiten und vielfältigen 
Angebot eines guten Dutzend 
vertretener Weingüter lud er die 

Anwesenden zu einer „Reise durch 
die Weinlandschaft des Südwestens“ 
auf. Für die internationale Note sorg-
te ein Stand aus dem partnerschaft-
lich verbundenen Longjumeau. Ihre 
Auswahl an französischen Wein 
komplettiert das diesjährige An-
gebot. Seit 29 Jahren ist der Wein-
markt ein Schaufenster der Wein-
kultur und zugleich ein beliebter 
Treffpunkt für zahlreiche Besucher 

aus Nah und Fern. Zahlreiche Wein-
güter und Winzergenossenschaft 
nutzen die Möglichkeit, ihr viel-
fältiges Angebot an badischen und 
württembergischen Weinen einem 
breit gefächerten Publikum zu prä-
sentieren und laden gleichzeitig zur 
Verkostung edler Tropfen aus den 
Regionen Kraichgau, Stromberg, 
Heuchelberg und Zabergäu ein. 
Neben der öffentlichen Weinverko-

stung stellte die Traubenpressaktion 
mit vorherigem Buttenmarsch am 
Sonntag durch die Fußgängerzone 
ein ebenso großes Highlight dar. 
Der frisch gepresste Traubensaft 
wurde zugunsten der Lebenshilfe 
verkauft. 
Begleitend zur Veranstaltung mit 
abwechslungsreichem Rahmenpro-
gramm fand der  der verkaufsoffene 
Sonntag des Einzelhandels statt.

Gesundheitsmesse gehört zum festen Brettener Veranstaltungskalender
Die „Gesundheitsmesse“ bot über 
das vergangene Wochenende ein 
vielfältiges Programm rund um das 
menschliche Wohlbefinden. Die vier-
te Veranstaltung dieser Art war von 
den beiden Organisatoren Ralf Gi-
rock und Carsten Wagner sowie von 
Oberbürgermeister Martin Wolff in 
der Stadtparkhalle eröffnet worden. 
„Die Menschen wollen verstehen, 
was in ihrem Körper vor sich geht; 
sie wollen begreifen, was die Ärzte 
ihnen sagen. Und sie wollen wissen, 
was sie selber tun können.“ Nach 
den einführenden Worten machten 
der OB und das Organisatorenduo 
einen Rundgang durch die Stadt-

parkhalle. An 39 Ständen bekamen 
sie eine breite Palette der Gesund-
heitsangebote vorgestellt – von der 
therapeutischen Frauen-Massage 
über Shiatsu und Heiledelsteine bis 
hin zu den modernen Behandlungs-
methoden der Rechbergklinik. 
Abgesehen von Fachvorträgen und 
zahlreichen Gesundheitschecks gab 
es viel zu Entdecken. Zudem luden 
die offenen Stände zum lockeren 
Dialog oder persönlichen Beratungs-
gespräch ein. OB Wolff jedenfalls 
befand gegen Ende seiner Tour über 
die Gesundheitsmesse: „Jetzt gehe 
ich wieder gescheiter heim, als ich 
gekommen bin!“

Groß war der Andrang beim frischgepressten Traubensaft. Fast vierhundert 
Gläser zum Preis von 1 Euro wurden zu Gunsten der Lebenshilfe verkauft

Wegen des 

Nationalfeiertags 

Wochenmarkt schon am 

Freitag, 2. Oktober

Wegen des 

Nationalfeiertags 

Wochenmarkt schon am 

Freitag, 2. Oktober

Rathaus geschlossen 
Das Rathaus, inklusive des Bürgerservices, und der Außenstellen 
ist am Mittwochnachmittag, 7.10.2015, ab 13 Uhr aufgrund einer 
Personalversammlung geschlossen. Ab Donnerstag, 8.10.2015, 
sind wir wieder zu den angegebenen Sprechzeiten erreichbar.
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Aus dem Standesamt
Einträge vom 20.9.2015 - 27.9.2015

Sprechstunden

Öffentliche Bekanntmachung
über die Verlängerung der Veränderungssperre für das Gebiet 
Bebauungsplan “Am Schänzle“ mit örtlichen Bauvorschriften, 

Gemarkung Bretten
Der Gemeinderat der Stadt Bretten hat in seiner öffentlichen Sitzung 
vom 28.07.2015 die Verlängerung der am 02.10.2013 in Kraft getretenen 
Veränderungssperre für das Gebiet Bebauungsplan „Am Schänzle“ mit 
örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung Bretten, um ein Jahr gem. §§ 16 
und 17 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 4 GemO als Satzung beschlossen. 
Für den räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre ist der der 
Satzung beigeheftete Abgrenzungsplan (auch abgedruckt) maßgebend. 
Die Satzung über die Verlängerung der Veränderungssperre um ein Jahr 
tritt gem. § 10 Abs. 3 BauGB mit dieser Bekanntmachung in Kraft bzw. 
wird mit dieser Bekanntmachung rechtsverbindlich. 
Die Verlängerungssatzung nebst bei geheftetem Abgrenzungsplan kann 
während der üblichen Dienststunden beim Amt Stadtentwicklung und 
Baurecht Bretten, Hermann-Beuttenmüller-Str. 6, 75015 Bretten, Zimmer 
214, 2.OG, eingesehen werden. Jedermann kann die Satzung über die 
Verlängerung der Veränderungssperre nebst Abgrenzungsplan einsehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangen. 
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 und 2 BauGB bezeichneten 
Verfahrens- und Form-vorschriften beim Zustandekommen der Satzung ist 
nach § 215 Abs. 1 Nr. 1 BauGB unbeachtlich, wenn die Verletzung nicht 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Stadt geltend gemacht worden ist. Bei der Geltendmachung ist der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, darzulegen. 
Nach § 4 Abs. 4 GemO gilt die Satzung, sofern sie unter der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften der GemO oder aufgrund der 
GemO ergangener Bestimmungen zustande gekommen ist, ein Jahr nach 
dieser Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, der Ober-
bürgermeister/Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung die Rechts-aufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung von Verfahrens und Formvorschriften 
gegenüber der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 18 Abs 2 Satz 2 und 3 BauGB 
über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche und des § 18 Abs. 
3 BauG über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen hingewiesen.
Bretten, 30.09.2015
Bürgermeisteramt Bretten

Bebauungsplangebiet  "Am Schänzle "

Gemarkung Bretten

- Räumlicher Geltungsbereich
  der Veränderungssperre -               M. 1: 2500

Eheschließungen:

25.09.2015 Jeannine Tröndle und Alexander Briegel, Gerbergasse 2, 
Bretten

Sterbefälle:
17.09.2015 Margareta Fesenbeck, geb. Klein, Weißhofer Str. 105, 

Bretten, 86 Jahre
18.09.2015 Klaus Willi Kühner, Scharnhorststr. 7, Bretten, 75 Jahre
21.09.2015 Edgar Hermann Mößner, Windstegweg 22, Bretten, 68 Jahre

Altersjubilare im Oktober
Stand: 28.09.2015

Kernstadt:
01.10. Georg Milbich, Eichendorffweg 13, 83 Jahre
01.10. Rudolf Rau, Postweg 59, 82 Jahre
04.10. Johannes Nowak, Apothekergasse 6, 83 Jahre
05.10. Ingeburg Zobel, Im Brettspiel 6, 87 Jahre
08.10. Jakob Reiner, Albrecht-Dürer-Str. 18 A, 84 Jahre
08.10. Johann Ujvari, Nikolaus-Müller-Str. 2, 80 Jahre
10.10. Manfred Huber, Zeppelinstr. 5, 89 Jahre
11.10. Werner Maier, Keplerweg 2, 91 Jahre
15.10. Eugen Wittmann, Friedenstr. 10, 80 Jahre
16.10. Elisabeth Henning, Derdinger Str. 7, 81 Jahre
18.10. Johanna Lemcke, Apothekergasse 6, 92 Jahre
20.10. Marianne Leichle, Am Schwindelbaum 11, 87 Jahre
21.10. Elisabeth Stifter, Lohgasse 5, 88 Jahre
26.10. Helene Häffele, Saarstr. 7, 90 Jahre
30.10. Gerhard Klos, Melanchthonstr. 116, 80 Jahre
31.10. Theresia Hauser, Reuchlinstr. 54, 89 Jahre
Stadtteil Bauerbach:
08.10. Reinhold Albert, Schloßstr. 1, 90 Jahre
19.10. Maria Weber, Bürgerstr. 28, 80 Jahre
Stadtteil Büchig:
03.10. Hermann Veit, Hügellandstr. 13, 87 Jahre
Stadtteil Diedelsheim:
08.10. Rolf Jung, Albert-Schweitzer-Str. 12, 82 Jahre
11.10. Otto Oesterle, Hans-Thoma-Str. 25, 81 Jahre
18.10. Lore Zabel, Händelstr. 9, 80 Jahre
Stadtteil Dürrenbüchig:
08.10. Hermann Wittmeier, Am Steinberg 2, 90 Jahre
Stadtteil Gölshausen:
05.10. Elsbeth Sierpowski, Eppinger Str. 10, 82 Jahre
08.10. Luise Würtz, Herderstr. 10 A, 89 Jahre
08.10. Maria Güntert, Lortzingstr. 12, 90 Jahre
15.10. Elisabeth Franzwa, Im Weißhofer Grund 25, 82 Jahre
Stadtteil Neibsheim:
03.10. Anna Haag, Talbachstr. 74, 91 Jahre
03.10. Franz Christ, Eichenstr. 28, 83 Jahre
05.10. Elfriede Schwarz, Junkerstr. 20, 84 Jahre
24.10. Helga Mackowiak, Junkerstr. 20, 80 Jahre
Stadtteil Rinklingen:
27.10. Horst Pfannenschmid, Neuwiesenstr. 31, 81 Jahre1. Sitzung der ISEK-Arbeitsgruppe 

Es geht weiter mit der 1. Sitzung der ISEK-Arbeitsgruppe
 am 14.10.2015 – Sie können mitmachen!

Die Kommunen in Deutschland ste-
hen vor großen Herausforderungen 
– zu denken ist allein schon an die 
demografische Entwicklung, aber 
auch an Veränderungen im Kunden- 
oder Freizeitverhalten und damit an strukturelle Veränderungen bspw. in 
den Bereichen Verkehr oder Infrastruktur. Die Stadt Bretten stellt sich 
diesen Herausforderungen aktiv! Daher erarbeitet die Stadtverwaltung 
gemeinsam mit der imakomm AKADEMIE GmbH, Aalen, das Integrierte 
Stadtentwicklungskonzept (ISEK) Bretten. Diesen Prozess begleitet eine so 
genannte Projektgruppe. Diese Projektgruppe ist ein geschlossener Kreis 
von 30 Personen, die die Bürgerschaft Brettens quasi abbilden und aus 
Vertretern von diversen Interessensgruppen bestehen. Dieser geschlossene 
Kreis soll nun für alle Bürgerinnen und Bürger geöffnet werden, damit sich 
alle Brettener durchgehend am ISEK beteiligen können. Dazu dient eine 
neu zu bildende ISEK-Arbeitsgruppe, die sich zu zwei Sitzungen treffen 
wird. In diese Arbeitsgruppe werden seitens der Stadt Bretten wiederum 
ca. 30 Personen zur Mitwirkung an Brettens zukünftiger Stadtentwicklung 
eingeladen. Darüber hinaus können alle Bürgerinnen und Bürger an der 
Arbeitsgruppe mitmachen, die Interesse daran haben.

Die ISEK-Arbeitsgruppensitzung 1 findet statt
am Mittwoch, 14.10.2015 um 19.00 Uhr bis ca. 21.30 Uhr

im Großen Saal des Rathauses Bretten, 1. OG, Raum 330, 
Untere Kirchgasse 9

Geplanter Ablauf der Sitzung:
• Erläuterung des ISEK-Prozesses
• Kurze Erläuterung der Analyseergebnisse und Diskussion
• Prüfung der Maßnahmen-Clusterung
• Formulierung der Stoßrichtung bzw. der Ziele
• Nächste Schritte
Die Sitzung wird moderiert von der imakomm AKADEMIE.
Für eine gute Vorbereitung der Sitzung bittet die Stadt Bretten um Ihre 
Anmeldung per Fax (07252 / 921-925) bis spätestens Freitag, 9. Oktober 
2015. Verwenden Sie hierfür einfach beiliegendes Anmeldeformular oder 
senden Sie eine E-Mail an das Amt Stadtentwicklung und Baurecht: ulrich.
braun@bretten.de oder susanne.jaroschek@bretten.de.

Antwortfax / Anmeldung
(Fax an: 07252 / 921-925)

ISEK-Arbeitsgruppe Bretten:

Name, Vorname:

Adresse:

Telefon und Email:

Teilnahme an der 1. Sitzung der ISEK-Arbeitsgruppe
am Mittwoch, 14.Oktober 2015 um 19.00 bis ca. 21.30 Uhr,
im Großen Saal des Rathauses Bretten, 1. OG, Raum 330, Untere 
Kirchgasse 9

 Ja, ich werde an der 1. Sitzung der Arbeitsgruppe teilnehmen.

Datum, Unterschrift: 

Argumente für Fruchtsträucher!
Heimische Fruchtsträucher sind nicht 
nur mindestens ebenso dekorativ wie die 
üblichen Gartenexoten. Sie sind darüber 
hinaus noch:
Unempfindlich
Heimische Sträucher sind an unser Klima an-
gepasst, überstehen Wetter und Winterkälte 
ohne Kataloggarantie besser als Exoten , die 
von fernen Standorten, aus anderen Klima-
bereichen oder aus der Zucht kommen.
Billig
Wie Sie bei bei 2.- € je Strauch leicht erken-
nen können.
Selten
Heute stehen fast in jedem Garten Kirschlorbeer, Thuja oder Rhododen-
dron. Diese Exoten sind nicht besonderes mehr. Doch nehmen sie unseren 
schönen, heimischen Sträuchern den Platz.
Lebendig
Im Frühling werden Nektar und Pollen für die Insekten angeboten. Im 
Sommer Brutplätze für freibrütende Vögel und dazu die Insekten für die 
Aufzucht. der Jungen. Im Herbst Beeren, Früchte und Nüsse für Vögel 
und kleine Säugetiere.
Gesund
Da heimische Fruchtsträucher anspruchslos und widerstandsfähiger als 
Exoten sind, wird kein Kunstdünger benötigt und giftige Spritzmittel 
sind völlig unnötig. Ihr Wohnumfeld, Boden, Wasser und Luft bleiben 
unbelastet.
Entspannend
Ein Kunstgarten ist ungleich aufwendiger als ein Naturgarten. Viel Zeit 
geht für die ständigen Pflegemaßnahmen und Eingriffe verloren --- Zeit, 
die zum Ausruhen, zum Hinschauen, Vergnügen und Kennenlernen der 
Natur fehlt. Heimische Sträucher benötigen kaum Pflege; werden sie zu 
groß einfach mit der Kettensäge auf den Stock setzen. Das Schnittgut an 
Ort und Stelle belassen. Die neuen Triebe wachsen durch das Schnittgut 
und ergeben ideale Brutplätze für Zaunkönig, Rotkehlchen, Grasmücken 
und Heckenbraunelle. Nach zwei Jahren ist das Schnittgut bereits nicht 
mehr zu sehen.
Lehrreich
Heimische Sträucher lassen uns die Jahreszeiten in all ihrer Wandlungs-
fähigkeit erleben. Es ist eine Möglichkeit, ein Stück Natur mit eigenen 
Augen kennenzulernen.

Jetzt, bestellen Sie Fruchtsträucher 
für einen Neuanfang in ihrem Garten.

Naturerlebnistag in Bretten:
Auch dieses Jahr wieder ein voller Erfolg!

Trotz dem unsicheren Wetter war der 22. Naturerlebnistag wieder ein 
Erfolg. Viele Besucher fanden den Weg am 14. September 2015 in die 
Saatschule im Brettener Wald zum Naturerlebnistag - auch BM Nöltner. 
Tatkräftig wurden die Äpfel des  Obst- und Gartenbauverein gemahlen und 
gepresst und Weiden unter Anleitung von Josef Schmitteckert geflochten. 
Der Nabu informierte über seine Projekte und baute zusammen mit den 
Kindern Holznistkästen. Alle waren  bei der Sache und verbrachten den 
Nachmittag in freier Natur. Der Imkerverein erläuterte mit Hilfe eines  
Bienenvolkes die Welt der Honigbiene, während  Schüler und Lehrer 
des  MGB Brettens mit Unterstützung des BUNDs über die Wildbienen 
informierte. Hier sowie beim Nabu konnte auch gleich Hand angelegt 
werden um eine Nisthilfe zu bauen. Auch die mitgebrachten Hauskanin-
chen kamen nicht zu kurz und konnten sich wie bereits im Vorjahr von 
dem Landesjugendleiter der Kleintierzüchter die Krallen schneiden lassen. 
Mit Hilfe des Naturerlebniswagens erklärten die Mitglieder des Hegeringes 
Bretten das Leben von Wildtieren in unseren heimischen Wäldern und 
Feldern. Neu in diesem Jahr und auch der Renner bei den Kids war das 
Baumklettern mit Michael Engist.  In der Jurte der Pfadfinder des Pfadfin-
derstamms Askola Bretten  konnten sich die Kinder zuerst mit Stockbrot 
stärken und später dem  Märchen von Martin Rausch lauschen. Der Kin-
dergarten Drachenburg trug mit Spiel- und Spaß viel zum Gelingen des 
Naturerlebnistages bei und so konnte gar keine Langeweile aufkommen. 

Ein großes Dankeschön geht auch an den TV Bretten, Abt. Tischtennis, 
welcher für Speis-und Trank seine Zeit geopfert hat, um diesen Tag zu 
einem Erlebnis werden zu lassen. Der Naturerlebnistag war wieder ein 
Beispiel dafür, wie mit Engagement und Einsatz vieler Ehrenamtlicher, 
viel für Mensch und Natur erreicht werden kann.

Harsch und Hebelschule kooperieren

Existenzgründersprechstunde
Am Mittwoch, 07. Oktober 2015 findet von 16 – 19 Uhr eine Sprech-
stunde für Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt. 
Eine vorherige Terminvereinbarung unter Telefonnummer 07252/921-
237 oder stephanie.daschek@bretten.de ist erforderlich.

Zusammen mit BM Michael Nöltner unterzeichneten die Direktorin Gabriele 
Erdel von der Johann-Peter-Hebel-Schule, Firmen-Inhaber Rolf Harsch und 
Annemarie Herzog von der IHK einen Koopperationsvertrag im Rahmen des 
Projekts „Wirtschaft macht Schule“. Ausgangspunkt waren Schülerpraktika 
mit positiven Erfahrungen sowohl seitens der Firma als auch der teilnehmen-
den Schüler. Gabriele Erdel betonte, dass die Unterstützung bei der Berufs-
wahl zu den wichtigsten Aufgaben der Schule gehöre. Rolf Harsch erläuterte: 
„Wir legen besonderen Wert auf Aus- und Weiterbildung, um optimale Bau-
qualität unseren Kunden zusichern zu können.“ und wies auf den steigenden 
Bedarf an gut ausgebildeten Facharbeitern in der Bauwirtschaft hin. Das sei 
eine Win-win-Situation so BM Nöltner der ebenso wie Annemarie Herzog, 
Projektleiterin „Wirtschaft macht Schule“, den Kooperationspartner zur 
neuen, intensivierten Zusammenarbeit gratulierte. (Im Bild v.l.: BM Michael 
Nöltner, Hebel-Schulleiterin Gabriele Erdel, Firmeninhaber Rolf Harsch, 
Sina Schmidt, Leitung Aus- und Weiterbildung bei Harsch und Annemarie 
Herzog, Projektleiterin „Wirtschaft macht Schule“ bei der IHK)

Tageselternverein Landkreis Karlsruhe 
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tagesel-
tern in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 07251 981 987-1, 
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de
Nächste Sprechstunden:
Do. 1. Oktober 2015, 9.00-12.00 Bretten, Rathaus Zi.112
Do 8. Oktober, 10.00-12.00 Sulzfeld, Rathaus

Erinnerung Ferienbetreuung in den Herbstferien
In den Herbstferien von 02.11. bis 06.11.2015 findet wieder eine städ-
tische Ferienbetreuung statt. Anmeldungen können noch weiterhin 
erfolgen! Informationen sowie Anmeldeformulare erhalten Sie in den 
Schulsekretariaten, den Betreuungsgruppen Vorort oder auf der städti-
schen Homepage (www.bretten.de/content/betreuungsangebote).

Wochenmarkt
Aufgrund des Feiertages „Tag der Deutschen Einheit“ am Sams-
tag, 3. Oktober 2015, wird der Wochenmarkt auf Freitag, 2. Ok-
tober 2015, vorverlegt. Die Stadt Bretten bittet um Beachtung.
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Der Erste Weltkrieg und Bretten 1915.
Ausstellung vom 1. – 23.Oktober 2015 im Foyer des Rathauses.
Am 1. Oktober 2015, um 18.00 Uhr wird die neue Ausstellung zum 
Ersten Weltkrieg vor 100 Jahren „und der Krieg nahm kein Ende“ im 
Rathausfoyer eröffnet. Stadtarchiv und Stadtmuseum Bretten widmen 
sich dieses Mal dem Kriegsjahr 1915. Hierbei werden Aspekte der 
Kriegspropaganda und der neuen Waffentechnik vorgestellt, aber auch 
Zeitzeugen aus Bretten porträtiert mit deren persönlichen Erinnerun-
gen, Erfahrungen und Erlebnissen. Die Ausstellung kann während 
der Öffnungszeiten des Rathauses besichtigt werden. Der Besuch ist 
kostenlos. Weitere Informationen zur Ausstellung erteilt das Stadtarchiv 
Bretten (stadtarchiv@bretten.de oder 07252-921-414).

Herbstliches Lebkuchenbacken im Schweizer Hof
Mit einem besonderen Angebot wartet das Brettener Stadtmuseum im 
Schweizer Hof am Samstag, dem 3.10. (Feiertag) auf. Pünktlich zum Be-
ginn der Herbstsaison führt Ute Hellmann (Bretten) von 13 Uhr bis 16 
Uhr in den Museumsräumen das Ausmodeln und Backen von Original-
Honiglebkuchen vor. Erinnert wird damit an eine wichtige Episode 
der städtischen Wirtschaftsgeschichte: an die mehr als 300 Jahre alte 
Lebkuchentradition in Bretten, die auf die  Wiederaufbauzeit nach dem 
Stadtbrand von 1689 zurückgeht. Wer wissen möchte, wie ein Lebkuchen 
entsteht und geformt wird, ist zu dieser Vorführung herzlich willkommen. 

Grenzenlos – Lieder von Sehnsucht und Freiheit
Holger Schumacher, Tenor & Matthias Alteheld, Klavier
Mit dem Programm „Grenzenlos“ startet die Konzertreihe „KLANGS-
PUREN – Kunstlied im Alten Rathaus Bretten“. Das Eröffnungskonzert 
ist den äußeren und inneren Grenzen des menschlichen Daseins und 
ihrer Überwindung gewidmet: Fern-weh, Reiz der Exotik, Sehnsucht 
und Enttäuschung, Hoffnung und Scheitern erscheinen in  Kompo-
sitionen u. a. von F. Schubert, R. Schumann, G. Fauré und P. Tosti.
Karten im Vorverkauf sind erhältlich bei der Tourist-Info Bretten
Freitag, 2. Oktober 2015, 19.30 Uhr
Bürgersaal, Altes Rathaus, Marktplatz Bretten

Konzert mit Prof. Viktor Romanko / Russland
Der russische Akkordeon-Virtuose Prof. Viktor Romanko - Preisträger 
internationaler Wettbewerbe gastiert auf seiner Deutschlandtournee in 
Bretten. Der aus dem sibirischen Jekaterinburg stammende Künstler wird 
oft als Meister der Improvisationskunst beschrieben. Ein Konzert der Spit-
zenklasse verspricht das diesjährige Programm, in dem Werke von Bach, 
Vivaldi, Gershwin, Piazzolla u.a. vorgestellt werden. Karten im Vorverkauf 
sind erhältlich bei der Tourist-Info Bretten. Restkarten an der Abendkasse.
Sonntag, 11. Oktober 2015, 18.00 Uhr
Bürgersaal, Altes Rathaus, Marktplatz Bretten

Einmaliges Konzertereignis in Bretten
The Unites States Army Europe Band and Chorus: 1. Okt.  2015, 19.30 
Uhr  im Hallensportzentrum im Grüner Bretten 
Am Donnerstag, dem 1. Oktober, gibt die renommierte und international 
bekannte United States Army Europe Band mit Chorus ein einmaliges 
Gastspiel im Hallen-Sportzentrum im Grüner, Bretten. 
Das Konzertorchester samt Chor mit insgesamt rund 80 Akteuren absol-
vierte bereits gefeierte Auftritte in mehr als 25 Ländern und verfügt über 
ein ebenso erlesenes wie breites Repertoire, wobei der Schwerpunkt auf 
klassischer Musik, Märschen und Filmmusik liegt. Uli Lange, der sich 
vierzig Jahre zu dieser musikalischen Einheit freundschaftlich verbunden 
fühlt, vermittelte den Kontakt. Veranstalter ist die Stadt Bretten zusammen 
mit dem Kuratorium Festival der guten Taten e.V. 
Der Eintritt kostet 7 Euro im Vorverkauf, an der Abendkasse kostet das 
Ticket 9 Euro. 

Brettener Weinlese Teil 5
Die Brettener Weinlese - im Februar mit OB Wolff und der „Vorlese“ ful-
minant gestartet, mit „Barrique“, „Kabinett“ und „Auslese“ nicht minder 
erfolgreich fortgeführt, ist nun bei Teil fünf, der „Spätlese“ angekommen. 
Am Freitag, 9. Oktober, ab 21.00 Uhr gibt‘s in der Stadtbücherei auf 
allen Etagen reichlich Geschichten, Musik und Wein, zum Zuhören, 
Genießen, Schmökern und Verweilen – ganz im Sinne von: Im Dunkeln 
ist gut munkeln… Schaurig-schöne Gruselgeschichten der Weltliteratur 
von Edgar Allan Poe bis Mary Shelleys Frankenstein werden von Hans-
Joachim Reiber und Peter Bachmann zu hören sein während im Erdge-
schoss der Bücherei eine Schmöker-Lounge eingerichtet wird mit „dem 
Mann am Klavier“ Achim Hartlieb. 
Selbstverständlich ist auch wieder die Badischen Weinstraße vertreten: 
das Weingut Thomas Schäfer aus Jöhlingen sorgt für den Genuss der 
edlen Tropfen. Eintrittskarten (11,-€ inkl. 1 Glas Wein) für die fünfte 
Veranstaltung der „Brettener Weinlese 2015“ – Kulturerlebnisse rund 
um die edlen Tropfen sind in der Touristinfo (Melanchthonstr. 3, T: 
583710) erhältlich. Das Platzkontingent ist begrenzt – deshalb rechtzeitig 
Karten sichern!

Erntedankfest  des 
Obst- und Gartenbauvereins

Der Obst- und Gartenbauverein 
Bauerbach feiert am 11. Oktober 
2015 sein traditionelles Ernte -
dankfest im Vereinsheim bei der 
Schnellbahn. Wir beginnen mit 
Frühschoppen, bieten Mittagstisch 
und ein reichhaltiges Kuchen-Buffet 
an. Auch zum Festausklang ist für 
Speis und Trank gesorgt. Wir freuen 
uns auf viele Besucher.

Seniorencafé 
Das Bauerbacher Seniorencafé 
öffnet wieder am Mittwoch, den 
14. Oktober ab 15 Uhr im Pfarr-
heim. Begonnen hat er als Lehrling 
im Rathaus Bretten, vor wenigen 
Wochen hat er es als zweit höchste 
Amtsperson der Stadt verlassen. 
Die Rede ist von Bürgermeister i.R. 
Willi Leonhardt. Unter dem  Motto 
„Vom Stift zum Kämmerer“ wird er 
ein wenig erzählen was er in über 
50 Dienstjahren erlebt und wie sich 
die Stadt in dieser Zeit verändert 
hat. „Wir freuen uns darauf“, teilt 
Anna-Elisabeth Albert-Berg als 
Sprecherin des Gemeindeteams St. 
Peter Bauerbach mit. Wie gewohnt 
gibt es Kaffee oder Tee und Gebäck. 
Zum Abschluss wird ein Vesper 
angeboten. Eingeladen sind alle 
Leute, unabhängig vom Wohnort 
und unabhängig von der Konfessi-
on. Auswärtige Gäste sind herzlich 
willkommen, insbesondere von den 
Nachbarpfarreien. Der Nachmittag 
nennt sich traditionsgemäß Se-
niorencafé. Dennoch können selbst-
verständlich auch Jüngere gerne vor-
bei kommen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Auskunft unter 
07258/1229 oder 1529. Bei Bedarf 
können die Cafébesucher auch zu 
Hause abgeholt und am Ende wie-
der zurück gebracht werden.

Kindersachenbörse
Am Samstag, den 17. Oktober 2015 
veranstaltet der Förderverein der 
Grundschule Büchig in der Bürger-
waldhalle, von 14 bis 16 Uhr eine 
Kindersachenbörse für gut erhalte-
ne Herbst- und Winterkleider, sowie 
Spielwaren, Bücher, Kinderwagen 
usw. (alles rund ums Kind). 
Mit Kaffee und Kuchen kann man 
sich den Nachmittag versüßen. 
Verkaufstische (je acht Euro) können 
telefonisch unter 07252/965486   re-
serviert werden. 
Parkmöglichkeit gibt es direkt vor 
der Halle.

Ortsverwaltung geschlossen
Wegen einer Personalversammlung 
bleibt die Ortsverwaltung Diedels-
heim am Mittwoch, 07.10.2015 
geschlossen.

Tagesausflug zur Crysanthema 
Die bereits vor einiger Zeit in der 
Presse veröffentlichte Bustagesreise 
des OGV Diedelsheim zu Blumen-
schau „Crysanthema Lahr“ am 
Sonntag, 25.10.15 hat bislang eine 
gute Resonanz gefunden. 
Jedoch für einige noch unentschlos-
sene Interessenten wären ein paar 
Plätze verfügbar. 
Daher nehmen wir gerne unter 
folgenden Telefonnummern noch 
Anmeldungen entgegen: 07252/4857 
oder 07252/3876. 
Der Teilnahmepreis beträgt 25 € 
p.P. 
Eine Führung durch die herrlich 
dekorierte Stadt Lahr ist inklusive.

Ortsverwaltung geschlossen.
Die Ortsverwaltung ist am Mitt-
woch, den 07.10.2015, aufgrund der 
Personalversammlung geschlossen. 

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Neibsheim am Mitt-
woch, 30. September 2015 um 19.30 
Uhr im Rathaussaal
Tagesordnung:
1. Fragen und Anregungen der 
Bürger/innen
2. Bebauungsplan „Näherer Kirch-
berg, 2. Abschnitt“ mit örtlichen 
Bauvorschriften, Gemarkung Neibs-
heim;
- Vorlage und Behandlung der Stel-
lungnahmen der Behörden, sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange und 
Interessenverbände
- Billigung des (endgültigen) Ent-
wurfes des Bebauungsplanes mit 
örtlichen Bauvorschriften und Be-
gründung einschl. Umweltbericht
- Beschluss über die öffentliche 
Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
und § 74 Abs. 7 LBO
3. Bauvorhaben – Neubau eines 
Gemeindezentrums mit Veranstal-
tungssaal und Nebenräumen
4. Bekanntgaben/Verschiedenes
5. Bürger/innen haben das Wort
Markus Maierhöfer
stellvertretender Ortsvorsteher

Saftmobil 
Am 10.10.2015 kommt das Saftmo-
bil nach Rinklingen. Die Aktion 
findet hinter der Schulturnhalle 
in Rinklingen statt. Wenn Sie aus 
ihrer eigenen Apfelernte ihren 
naturtrüben Apfelsaft gewinnen 
wollen, dann melden Sie sich bis 
zum 30. September bei Holm Ott, 
Tel. 07252/41553 (Abends ab 18:00 
Uhr). Der Apfelsaft wird je nach 
Wunsch in 5-Liter bzw. 10-Liter Beu-
tel bzw. Kartons  abgefüllt. Der Saft 
ist so mindestens 1 Jahr haltbar. Die 
Anmeldungen werden nach Eingang 
berücksichtigt.

Landfrauen
Im Auftrag des Bildungs- und Sozi-
alwerkes des Landfrauenverbandes 
Württemberg-Baden, beginnen wir 
am Dienstag, den 06. Oktober mit 
der Erntedankfeier im Vereinsraum 
der Ortsverwaltung. Geänderter 
Beginn: 19.00 Uhr. Gäste sind will-
kommen.

Taizè-Andacht
Am Mittwoch, den 07. Oktober 
findet um 19.30 Uhr eine Taizè-
Andacht in der Rinklinger Kirche 
statt. Sie sind herzlich eingeladen! 
Ihre Taizé-Musiker.

Förderverein der Grundschule
Bis zu den Herbstferien ist beab-
sichtigt, einen Förderverein für 
die Grundschule Rinklingen zu 
gründen. Zweck des Vereins ist die 
Mitarbeit bei schulischen Aktivitä-
ten, die finanzielle Unterstützung 
bei der Anschaffung von Unter-
richtsmaterialien und vor allem die 
Einrichtung einer nachmittäglichen 
Hausaufgabenbetreuung. Eine 
Gründungsversammlung findet 
noch vor den Herbstferien statt. 
Sind Sie an einer Mitgliedschaft 
interessiert? Dann erhalten Sie bei 
der Schulleitung unter 07252/80210 
nähere Informationen.

Spieletreff
An alle Ruiter Kinder ab 6 Jahren. 
Am Donnerstag, den 01.10 und 
Freitag, den 02.10.2015 findet der 
Spieletreff dieses Jahr zum letzten 
Mal statt. Um 15:00 Uhr treffen 
wir uns an der Festhalle Ruit. Wir 
freuen uns auf Euer Kommen! 

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist am Mitt-
woch, dem 07.10.2015, aufgrund der 
Personalversammlung geschlossen.

Baggerarbeiten zum Schutz vor Hochwasser
Im Rahmen von Hochwasserschutzmaßnahmen wurden in den letzten 
Tagen bei Niedrigwasser unter den Saalbachbrücken in Rinklingen und 
Diedelsheim Anlandungen ausgebaggert.

Bretten als fitteste Stadt 
in der Region ausgezeichnet

Die Brettener sind fit. Wie fit haben sie im Rahmen der Sommertour des 
Radiosenders „die neue Welle“ bewiesen. Tanja Rastätter vom Redakti-
onsteam des Senders übergab am Mittwochvormittag Oberbürgermeister 
Martin Wolff den Pokal als „fitteste Stadt“. Jedes Jahr veranstaltet der 
Radiosender eine große Sommertour, bei der die neue welle verschiedene 
Städte und Gemeinden bereist. Die Besonderheit in diesem Jahr stellte 
ein Ergometer dar. Auf diesem konnten die Bürger vor Ort in die Pedale 

treten und somit 
unter Beweis stel-
len,  w ie  f i t  s ie 
sind. Stationen der 
Sommertour 2015 
waren neben Bret-
ten unter anderem 
Calw, Nagold, Freu-
denstadt,  Wald -
bronn, Eggenstein-
L e o p o l d h a f e n , 
Graben-Neudorf 
und v iele mehr. 
Mit insgesamt 82,6 
auf dem Ergometer 
zurückgelegten Ki-

lometer übertrafen die Brettener dabei aber alle Leistungen der übrigen 
Gemeinden. Oberbürgermeister Martin Wolff, der sich selbst mehrmals 
wöchentlich auf einem Ergometer fit hält, freute sich über die Auszeich-
nung der Brettener Bürger und kündigte umgehend an, dass man auch 
im kommenden Jahr den Titel verteidigen wolle. 

01.10.2015 19.30 Uhr Konzert der US Army Europe Band and Chorus
Festival der guten Taten
Hallen-Sportzentrum Bretten, Max-Planck-Str. 3
01. - 23.10.2015	Ausstellung „… und der Krieg nahm kein Ende - Der 
erste Weltkrieg und Bretten 1915“		 Foyer Rathaus Bretten
02.10.2015 19.30 Uhr Klangspuren - Kunstliedreihe mit Holger Schu-
macher und Matthias Alteheld
Bürgersaal, Altes Rathaus Bretten, Marktplatz 1
02.10.2015 20.30 Uhr Öffentlicher Nachtwächterrundgang
Stadtführung mit dem Nachtwächter, Dauer des Rundgangs ca. 1,5 Stun-
den, Preis 5,- € pro Person, Kinder bis 14 Jahre frei. Anmeldung erforderlich 
bei Tourist-Info Bretten, Melanchthonstr. 3, Tel. 07252 / 583710		
Treffpunkt: Marktbrunnen, Marktplatz
06.10.2015 20.00 Uhr Jamsession
Jazz Club Bretten e.V., Lamm, Pforzheimer Str.15
09.10.2015 21.00 Uhr Weinlese 2015 - Spätlese	
Im Dunkeln ist gut munkeln. Nächtliches Schmökern in der Bücherei 
mit Wein und schaurig-schöner Literatur.
Stadtbücherei Bretten, Untere Kirchgasse 5

vhEspresso: Hochzeitsplanung
Der schönste Tag im Leben rückt näher. Da muss noch viel organisiert 
werden (Raum, Essen, Kleidung, Fotograf, Kosmetik, usw.). Ich möchte 
Ihnen helfen, einen Zeitplan aufzustellen und Sie auf Details aufmerksam 
machen, an die man denken sollte. Wir werden auf zeitliche Abläufe, 
Sitten und Gebräuche und organisatorische Sachen eingehen. AB 21213 
Mi 07.10.15, 19-22 Uhr, vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstraße 3, EUR 26,00

Graffitikurs für Jugendliche ab 16 Jahren und Erwachsene
Graffiti und Streetart ist mittlerweile für fast jeden ein Begriff - zumindest 
in der Theorie. Was für den Einen wie ein wildes Gekritzel wirkt, ist für 
den Anderen einfach zeitgenössische Kunst. Frei nach dem Motto „Einfach 
machen“ steht in diesem Workshop die Praxis, also der Schaffensprozess 
klar im Vordergrund. Spielerisch werden die Teilnehmer an das Medium 
Sprühdose herangeführt und werden erste eigene Sprühversuche unterneh-
men. Bitte mitbringen: Papier, Bleistifte, Buntstifte, Kleider, die dreckig 
werden dürfen und ein Sack voller Motivation!
AB 20501 Fr 09.10.15, 16:30-19:00 Uhr, Sa 10.10.15, 11:00-17:00 Uhr, 
vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstraße 3, EUR 80,00

Portugiesisch (Brasilien) - Anfänger/- innen ohne Vorkenntnisse
In diesem Sprachkurs werden wir gemeinsam Übungen durchführen, 
die Sie als Sprachlernende benötigen, um sich in Brasilien innerhalb 
Ihrer begrenzten Aufenthaltszeit verständlich machen zu können. Wir 
werden u.a. auch die wichtigsten kulturellen Aspekte kennenlernen.. 
AB 42601Fr 09.10.15, 18:30-20:00 Uhr, 10 mal
vhs Bildungshaus, Carl-Benz-Str. 2, Raum 2, EUR 81,00

Bretten mit anderen Augen sehen: Foto-Motive sehen, 
erkennen und gestalten

Informationen und Tipps zur Bildgestaltung - ein fotografischer Work-
shop mit Thomas Rebel. Am ersten Kurstermin begeben wir uns mit 
der Kamera auf Motivsuche und lernen, wie man ein Foto bereits beim 
Aufnehmen verbessern kann. Am zweiten Kurstermin werden die Auf-
nahmen etwas genauer unter die Lupe genommen. Dazu bringen Sie 
bitte einen USB-Stick mit den drei besten Motiven mit. Eine technische 
Einweisung in die eigenen Kameras findet nicht statt.
AB 21101  Sa 10.10.15, 10:00-14:00 Uhr, Treffpunkt vor Tourist-Info 
Di 20.10.15, 19-21 Uhr, vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstr. 3 EUR 40,00
Verbindlicher Ersatztermin bei sehr schlechtem Wetter:
Sa 17.10.15, 10:00-14:00 Uhr, Di 20.10.15, 19:00-21:00 Uhr,

… weitere Infos erhalten Sie in der vhs Bretten, Melanchthonstraße 3, oder 
unter www.vhs-bretten.de, E-Mail: vhs@bretten.de, Tel. 07252 583718.

Ticketservice
• 09.10.2015: Pothead in Karlsruhe
• 04.10.2015: KSC – SC Freiburg im Wildpark 
• 11.10.2015: Rolf Miller in Pforzheim
• 16.10.2015: Blue in Mannheim 
• 17.10.2015: Christoph Sonntag in Pforzheim
…und Tickets für viele andere Veranstaltungen erhalten Sie in der 
Tourist-Info, Melanchthonstraße 3, Tel. 07252 583710, touristinfo@
bretten.de.
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Evangelische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 01.10.2015
09:30 Uhr Gemeindehaus: Krabbel-
gruppe

Freitag, 02.10.2015
20:00 Uhr Gemeindehaus: Posau-
nenchorprobe

Samstag, 03.10.2015
17:45 Uhr Ev. Altenheim: Gottes-
dienst (Dek. Mannich)
 
Sonntag, 04.10.2015, Erntedank
Kollekte für die Hungernden der 
Welt
08:40 Uhr Krankenhaus(Kapelle): 
Gottesdienst (Pfr. Hanselle)
10:00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst 
mit Abendmahl und dem Posaunen-
chor (Dek. Mannich)
11:30 Uhr Kreuzkirche: Kleines 
Konzert

Montag, 05.10.2015
19:00 Uhr Gölshausen. Bibetreff

Dienstag, 06.10.2015
10:00 Uhr Gemeindehaus: Mitmach-
tänze für alle
15:45 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfinder-
gruppe 1+3
17:30 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfinder-
gruppe 2
19 Uhr Gemeindehaus: Männergebet

Mittwoch, 07.10.2015
10:15 Uhr Kath. Altenheim. Gottes-
dienst (Pfr. Hauser)
ab 15:30 Uhr Gemeindehaus: Kin-
derchöre
16:30 Uhr Gemeindehaus: Konfi-
Unterricht (Pfr. Bönninger)

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 04.10.2015
09:30 Uhr Gondelsheim: Ernte-
dankfest

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 01.10.2015
19:30 Uhr Männer-Bibelkreis

Freitag, 02.10.2015
Jungscharen finden nach Vereinba-
rung statt!
14:30 Uhr Marionettentheater im 
Gemeindezentrum
20:00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 03.10.2015
10:00-12:00 Uhr können Erntedank-
gaben in der Kirche abgegeben 
werden
14:00 Uhr CVJM-Jugendtraining 
Indiaca in der Schulturnhalle

Sonntag, 04.10.2015, Erntedank
09:00 Uhr Gesamtgottesdienst zum 
Erntedank (Pfr. Rolf Weiß) und Feier 
des Hl. Abendmahls mit Einzelkel-
chen (Traubensaft) unter Mitwirkung 
des Kirchen- und Posaunenchors 
und Einführung der neuen Mitarbei-
terinnen im Kindergarten, Kollekte 
für die Hungernden in der Welt, 
anschl. Gemeindeversammlung

Montag, 05.10.2015
19:30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 06.10.2015
10:00-14:00 Uhr Treff für psychisch 
kranke Menschen im Gemeinde-
zentrum
19:30 Uhr Handarbeitskreis

Mittwoch, 07.10.2015
19:30 Uhr KU-Elternabend

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag, 04.10.2015, 18. Sonntag 
nach Trinitatis
09:00 Uhr Gesamtgottesdienst (Saft) 
mit Pfr. Rolf Weiß, Kollekte für die 
Hungernden in der Welt

Stadtteil Gölshausen
Freitag, 02.10.2015, Tafelladen/
Erntedank
17-18 Uhr Abgabe der Lebensmittel in 
der Kirche für Erntedank/Tafelladen 
Bretten. Auch in diesem Jahr wird 

sich unsere Kirchengemeinde zum 
Erntedankfest an der Aktion „Kauft 
heut eins mehr und bringt´s hierher!“ 
zugunsten des Tafelladens Bretten 
beteiligen. Der Tafelladen benötigt vor 
allem haltbare Lebensmittel wie Mehl, 
Zucker, Salz, Nudeln, Reis, Kaffee, 
Tee, Kartoffeln, Konserven.

Sonntag, 04.10.2015
10 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit 
Abendmahl (Einzelkelche) (Pfr. D. 
Hanselle)

Montag, 05.10.2015
10 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindesaal

Mittwoch, 07.10.2015
18:30 Uhr Probe Posaunenchor im 
Gemeindesaal

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 04.10.2015
09:30 Uhr Gondelsheim: Ernte-
dankfest

Stadtteil Rinklingen
Freitag, 02.10.2015
18:30 Uhr Bibelstunde des AB-
Vereins im Gemeindehaus

Samstag, 03.10.2015
14:00 Uhr Trauung Sarah Seidenspin-
ner und Francesco Gerweck
15:30-17:00 Uhr Annahme der Ern-
tedankgaben in der Kirche. Die 
Erntedankgaben gehen auch dieses 
Jahr wieder an die Brettener Tafel. 
Neben Obst- und Gemüsespenden 
freut man sich dort auch über haltba-
re Lebensmittel wie Mehl, Nudeln, 
Kaffee, Zucker, …

Sonntag, 04.10.2015, 18. Sonntag 
nach Trinitatis (Erntedank)
08:55 Uhr Gottesdienst (Pfrin. 
Annemarie Czetsch) (Kollekte für 
Hungernde in der Welt)

Montag, 05.10.2015
20 Uhr Kirchenchor im Kindergarten

Stadtteil Ruit
Freitag, 01.10.2015
14:30 Uhr Die Konfirmanden sam-
meln die Erntedankgaben ein! Die 
Erntedankgaben gehen auch dieses 
Jahr wieder an die Brettener Tafel. 
Neben Obst- und Gemüsespenden 
freut man sich dort auch über haltba-
re Lebensmittel wie Mehl, Nudeln, 
Kaffee, Zucker, …
16 Uhr Jungschar im Gemeindesaal
18 Uhr Jungbläser im Gemeindesaal
19:30 Uhr Posaunenchor im Ge-
meindesaal

Sonntag, 04.10.2015, 18. Sonntag 
nach Trinitatis/Erntedank
10:15 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
(Pfrin. Annemarie Czetsch) mitge-
staltet vom Blockflötenensemble 
Picobella und anschließender Mati-
nee im Gemeindesaal. (Kollekte für 
Hungernde in der Welt)

Montag, 05.10.2015
20 Uhr Kirchenchor im Gemeindesaal
16:45 Uhr Ruiter Kirchturmspatzen 
im Gemeindesaal

Mittwoch, 07.10.2015
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindesaal
16:45 Uhr Ruiter Kirchturmspatzen 
im Gemeindesaal

Stadtteil Sprantal
Donnerstag, 01.10.2015
16:00 Uhr Jungbläserprobe

Freitag, 02.10.2015
15:00 Uhr Bläserschule

Sonntag, 04.10.2015, 18. Sonntag 
nach Trinitatis
Erntedankfest
St. Wolfgang, Sprantal
9 Uhr Familiengottesdienst mit Feier 
des Heiligen Abendmahls
09:00 Uhr Kindergottesdienst
 
St. Stephan, Nußbaum
10:30 Uhr Familiengottesdienst mit 

Feier des Heiligen Abendmahls, mit-
gestaltet durch den Posaunenchor, 
anschl. Gemeindefest
10:30 Uhr Kindergottesdienst
12:00 Uhr Mittagessen Süpple, Ri-
gatoni Bolognese, Salat und Kaffee 
und Kuchen
16 Uhr Benefizkonzert mit Anne Max 
an der Orgel und Stephan Arendt Trom-
pete. Der Erlös ist für die Kirchenmusik 
Nußbaum bestimmt.

Kollekte: Für die Hungernden der 
Welt

Montag, 05.10.2015
20:00 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 06.10.2015
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
16:00 Uhr Schmökertreff
20:00 Uhr Posaunenchorprobe

Katholische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 01.10.2015
10:00 Uhr Altenheim-Kapelle: Eu-
charistiefeier (Pfr. Maiba)

Freitag, 02.10.2015
18:30 Uhr St. Laurentius: Euchari-
stiefeier (Pfr. Maiba)

Sonntag, 04.10.2015
10:30 Uhr St. Laurentius: Eucha-
ristiefeier – Familiengottesdienst, 
mitgestaltet vom Kindergarten St. 
Stephanus, Spenden für den Tafella-
den (Pfr. Maiba)
18 Uhr St. Laurentius: Feierliche 
Eröffnung der Rosenkranzandachten 
(Pfr. Maiba)

Montag, 05.10.2015
18:30 Uhr St. Elisabeth: Eucharistief-
eier (Pfr. Maiba)
20 Uhr Bernhardushaus: Kirchenchor

Dienstag, 06.10.2015
17 Uhr St. Laurentius: Eucharistiefei-
er, Auftaktgottesdienst zur Kommu-
nionvorbereitung (Pfr. Maiba)

Mittwoch, 07.10.2015
09:00 Uhr St. Laurentius: Euchari-
stiefeier (Pfr. Maiba)

Gottesdienste in der Kranken-
hauskapelle der Rechbergklinik
Sonntag, 04.10.2015
10 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Donnerstag, 01.10.2015
19:00 Uhr Andacht

Samstag, 03.10.2015
8 Uhr Rosenkranzgebet Marienge-
dächtnis

Sonntag, 04.10.2015
10:30 Uhr Wortgottesfeier
15:00 Uhr Feier der Taufe Paul Keck 
(Pfr. Steffen Jelic)
19:00 Uhr Rosenkranzandacht

Dienstag, 06.10.2015
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Mittwoch, 07.10.2015
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier mit neuen 
Liedern (Pfr. Streicher)

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 01.10.2015
18:30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. 
Anbetung (Pfr. Streicher)

Samstag, 03.10.2015
17:30 Uhr Salve-Gebet

Sonntag, 04.10.2015
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Taufe 
von Ava und Joah Reiß (Pfr. Maiba)

Mittwoch, 07.10.2015
9 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 03.10.2015
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag, Spenden für den Tafelladen 
(Pfr. Blank)

Mittwoch, 07.10.2015
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 

(bis 20:00 Uhr)

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 02.10.2015
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Sonntag, 04.10.2015
10:30 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst

Montag, 05.10.2015
19:00 Uhr Friedensgebet

Dienstag, 06.10.2015
15:00 Uhr Altenheim: Wortgottesfei-
er (Diakon Austen)

Filialkirche Gondelsheim
Sonntag, 04.10.2015
10:30 Uhr Eucharistiefeier, mitge-
staltet vom Männergesangverein 
Liederkranz Gondelsheim, Spenden-
sonntag für den Tafelladen Bretten 
(Pfr. Streicher)

Evangelisch-methodistische Kir-
che Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Donnerstag, 01.10.2015
14:30 Uhr Seniorenkreis in Bau-
schlott
18:30 Uhr Jungschar in Ruit
20:00 Uhr Chor in Bauschlott

Freitag, 02.10.2015
17 Uhr Kirchlicher Unterricht in Eutingen

Sonntag, 04.10.2015
10:00 Uhr Erntedank-Gottesdienst 
in Knittlingen, anschl. Kirchenkaffee

Dienstag, 06.10.2015
15 Uhr Meeting-Point in Bauschlott
19:30 Uhr Posaunenchor in Bau-
schlott

Mittwoch, 07.10.2015
09:00 Uhr Gebetskreis in Bauschlott

Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Freitag, 02.10.2015
19:00 Uhr Jugend

Samstag, 03.10.2015
16:00 Uhr Royal- Ranger

Sonntag, 04.10.2015
10:00 Uhr Gottesdienst (Erntedank)
10:00 Uhr Kindergottesdienst

Dienstag, 06.10.2015
20:00 Uhr Bibelgespräch im Gemein-
dehaus, Tel. 80921

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 04.10.2015
10:00 Uhr Erntedankgottesdienst 
(mit Mittagessen)

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 04.10.2015
10:00 Uhr Gottesdienst (Erntedank)
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 06.10.2015
19:30 Uhr Bibelstunde

Rinklingen ev. Gemeindehaus
Freitag, 02.10.2015
18:30 Uhr Bibelstunde

Ruit, am Hohlebaum 2
Sonntag, 04.10.2015
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Sprantal Ortsstr. 13
Donnerstag, 01.10.2015
17:00 Uhr Jungschar

Samstag, 03.10.2015
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)

Sonntag, 04.10.2015
14:00 Uhr Bibelstd. in Nußbaum

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Sonntag, 04.10.2015
10:00 Uhr Gottesdienst

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen 
Keplerweg 12, 75015 Bretten

Donnerstag, 01.10.2015
19:00-20:45 Uhr Bibelstudium an-
hand des Buches: „Komm Jehova 
doch näher“ anschl. Theokratische 
Predigtdienstschule und Dienstzu-
sammenkunft

Sonntag, 04.10.2015
09:30-11:15 Uhr Vortrag: Ein gotter-
gebenes Leben führen, anschließend 
Bibelstudium

Alle Zusammenkünfte sind öffent-
lich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen. 

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Mittwoch, 30.09.2015
09:00-11:30 Uhr Café Joy, Frauen-
Wohlfühl-Zeit mit leckerem Früh-
stück. Einfach kommen und genie-
ßen – egal wie jung oder wie alt Du 
bist!

Sonntag, 04.10.2015
11:15-12:45 Uhr Gottesdienst, Serie: 
Einfach, Thema: Neue Lebensab-
schnitte annehmen – vorwärtskom-
men statt festgefahren
11:15-12:45 Uhr Kingdom Kids

Teambuilding-Tag für die Azubis der Stadt
Am Donnerstag, dem 10.9.2015, hatten die Azubis der Stadt Bretten einen 
Teambuildingtag in der Saatschule. Damit sich die Azubis untereinander 
besser kennenlernen und das Azubiteam gestärkt wird wurden verschiede-
ne Kennenlern- und Vertrauensspiele angeboten. Geplant und organisiert 
wurde der Teambuildingtag von den Schulsozialarbeitern Christine Sauer, 
Markus Gewald und Christian Fritz, sowie der Ausbildungsleiterin der 
Stadt Bretten, Lena Frick. Am Mittag fand ein gemeinsames Grillen mit 
BM Michael Nöltner statt. Anschließend ging es wieder mit verschiedenen 
Spielen weiter. Der Teambuildingtag war ein voller Erfolg! Die Azubis hat-
ten eine Menge Spaß und gleichzeitig wurde das Azubiteam, das aus drei 
verschiedenen Jahrgängen besteht, gestärkt. Nun freuen sich die Azubis 
auf viele weitere lehrreiche Tage bei der Stadt Bretten.

Badischer Blinden- und Sehbehindertenvereins 

Wenn die Augen schwächer werden …
Was tun, wenn das Lesen immer schwerer fällt, die Farben nicht mehr gut 
erkennbar sind? Gerne gehen wir auf diese und weitere Fragen ein beim 
Beratungs- und Informationsnachmittag, am Montag, 05. Oktober 2015, in 
der Zeit von 12:30 bis 16:30 Uhr im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, 
Otto-Oppenheimer-Platz 5 in Bruchsal. Diese Veranstaltung des Badischen 
Blinden- und Sehbehindertenvereins wendet sich an Betroffene, Angehörige 
und Alle, die das Thema „Sehbehinderung und Blindheit“ interessiert. 
Die ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiter des BBSV, insbesondere der 
Bezirksgruppe Karlsruhe stehen für intensive Informations- und Beratungs-
gespräche  bereit. Es besteht auch die Möglichkeit sich über verschiedene 
Hilfsmittel zu informieren. Betroffene Menschen und deren Angehörige 
sowie alle interessierten Mitbürger laden wir herzlich zum Besuch unseres 
Beratungs- und Informationsnachmittags ein. Kommen Sie einfach vorbei 
und informieren sich am Montag, 05. Oktober 2015 von 12:30 bis 16:30 Uhr 
Ort: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 
76646 Bruchsal; Weitere Informationen: Inge Stumpp, Bezirksgruppenlei-
terin Karlsruhe: 07248 / 57 24 oder BBSV-Geschäftsstelle: 0621 / 402031

Auf den Linien der S9 und der S5 kommt es ab Donnerstag, 24. September, zu 
Zugausfällen. Grund dafür sind Weichenarbeiten auf der Schnellbahnstrecke 
Heidelberg – Stuttgart, die in mehreren Bauphasen umgesetzt werden. Die 
Deutsche Bahn muss deshalb ihre Schnellzüge auf andere Strecken umleiten. 
Dies hat Auswirkungen auf die S9 und S5. 
Die erste Bauphase dauert von Donnerstag, 24. September, 22.20 Uhr bis 
zum Donnerstag, 8. Oktober, 22.20 Uhr. In diesem Zeitraum kommt es zu 
folgenden Änderungen: 
Zur S9: Täglich beginnen beziehungsweise enden zwischen 7 Uhr und 21 Uhr 
die Züge zwischen Bretten und Mühlacker, die zur ungeraden Stunde abfahren, 
bereits in Bretten. Dort besteht Anschluss zu einem Schienenersatzverkehr von 
beziehungsweise nach Mühlacker. 
Zusätzlich entfallen vier weitere Züge: Die Züge, die um 17.38 Uhr und 21.38 
Uhr ab Mühlacker abfahren, und die Züge, die um 16.38 Uhr und 20.38 Uhr 
in Bruchsal abfahren, werden zwischen Bruchsal und Mühlacker durch einen 
Schienenersatzverkehr ersetzt. Dies gilt jedoch nur von Montag bis Freitag.
Zudem werden während der ersten Bauphase alle noch zwischen Mühlacker 
und Bretten verkehrenden Stadtbahnen der Linie S9 aufgrund von Trassenkon-
flikten mit umgeleiteten Fernverkehrszügen der DB den Bahnhof Mühlacker 
in Fahrtrichtung Bretten erst mit einer Verspätung von fünf Minuten verlassen 
können. Dies bedeutet auch, dass in Bretten die Anschlüsse der S9 auf die 
Stadtbahnlinie S4 sowohl in Richtung Karlsruhe als auch in Richtung Eppingen 
nicht sichergestellt werden können.
Zur S5: Von Montag bis Freitag beginnen beziehungsweise enden zwischen 6 
Uhr und 19 Uhr jeweils die Züge der S5 mit dem regulären Fahrziel Bietigheim-
Bissingen bereits in Pforzheim. Betroffen sind jedoch nur die Züge, deren 
Abfahrtszeit in den geraden Stunden liegt.  
In Pforzheim besteht jeweils Anschluss zu/von einem Schienenersatzverkehr 
von/nach Bietigheim-Bissingen. Alle weiteren Züge verkehren nach ihrem 
regulären Fahrplan. 
Die zweite Bauphase dauert von Freitag, 9.10., 22.20 Uhr bis zum Montag, 
26.10., 22.20 Uhr. In diesem Zeitraum kommt es zu folgenden Änderungen:
Zur S9: Mit Blick auf die S9 gibt es im Rahmen der zweiten Bauphase keine 
Einschränkungen mehr. 
Zur S5: Die Züge der S5, die normalerweise von beziehungsweise nach Bie-
tigheim-Bissingen verkehren, enden beziehungsweise beginnen in Mühlacker 
und haben dort Anschluss an einen Schienenersatzverkehr von/nach Bietig-
heim. Betroffen sind täglich die Züge mit der Abfahrt in Pforzheim zwischen 
5.24 Uhr bis 19.12 uhr und die Züge mit der Abfahrt in Bietigheim-Bissingen 
zwischen 6.35 Uhr bis 21.38 Uhr. Alle weiteren Züge verkehren nach dem 
regulären Fahrplan.

ÖPNV-Informationen


